
  

Glaube, Vielfalt, Gemeinschaft 
 

Wochenbrief Ausgabe Nr. 16 
vom 11. April bis zum 19. April 2026 

 
Liebe Leserinnen und Leser, liebe Gemeinde, 
ich saß neulich in einer Runde und wir haben gemein-
sam überlegt, wie wir unseren Glauben heute gut 
sichtbar in die Welt tragen können. Dass dies in einer 
zunehmend säkularen Welt schwieriger wird, wissen 
wir alle. Seit einigen Monaten beschäftigt mich eine 
Idee aus Ulm. Dort stand vor dem Ulmer Münster ein 
Plakat mit dem Titel: „Zehn Gründe, warum es gut ist, 
in der Kirche zu sein“. Als ich diese Frage in unsere 
Runde stellte, war die Reaktion erstaunlich: Es herr-
schte Schweigen. Jemand sagte sogar: „Mir fallen 
spontan nicht einmal zwei ein.“ 
 
Liebe Schwestern und Brüder, 
natürlich ist es oft schwer mit der Kirche – wir kennen 
die Krisen und die berechtigte Kritik. Aber Hand aufs 
Herz: Wie soll unser Zeugnis in der Welt funktionieren, 
wenn wir selbst nicht einmal zehn positive Punkte 
benennen können, weswegen wir in dieser Gemeinschaft 
aktiv sind? Ich frage mich ernsthaft, was solch eine 
Haltung mit uns macht. Wenn ich nichts Positives mehr 
benennen kann, wenn ich alles nur noch problema-
tisiere: Was macht das mit meiner Seele? „Kirchen-
Bashing“ ist modern und man findet in fast jedem 
gesellschaftlichen Kreis schnell Konsens darüber, wie 
schlecht es um die Institution steht. Aber wir dürfen 
nicht vergessen: Wir sind diese Institution. Wir leben 
sie jeden Tag. Und für unser eigenes Seelenheil sollte 
es uns wert sein, wieder sprachfähig zu werden. 
 
Der Religionssoziologe Detlef Pollack erinnert uns 
daran, was auf dem Spiel steht, wenn diese Sprach-
fähigkeit verloren geht: „Zur Religion gehört ja das 
Gefühl, dass es etwas gibt, das über mich hinausweist. 
Dieses Bewusstsein wird durch das Christentum wach-
gehalten. Und dadurch kommen Begriffe wie Dankbar-
keit und Hoffnung oder auch Erbarmen mit ins Spiel. 
Wenn diese Dimension verloren geht, fehlt dem Leben 
etwas Entscheidendes. Und ich glaube, dass spüren 
viele Menschen, selbst wenn sie kirchenfern sind.“  
(Die ZEIT, 23.11.2025) Genau deshalb brauchen wir 

auch heute Menschen, die bereit sind, diese Dimension 
wachzuhalten. Es ist ein Dienst am Menschen. Daher 
möchte ich Ihnen heute meine persönlichen zehn 
Gründe anbieten, warum es sich lohnt, Teil dieses 
Ganzen zu sein: Meine 10 Gründe, warum es gut ist, 
Mitglied der Kirche zu sein: 
1. Weltweite Heimat: Egal ob in Litauen, Mexiko, Israel 
oder China – als Teil der Weltkirche finde ich überall 
einen Ort, an dem ich mich ein Stück weit heimisch 
fühlen kann. 
2. Anwalt der Würde: In einer Welt, in der oft der 
Profit zählt, stellt die Kirche den Menschen in den 
Mittelpunkt. Sie ist die Stimme für die, die keine Lobby 
haben: Ungeborene, Geflüchtete, Arme und Sterbende. 
3. Fenster zum Transzendenten: Die Kirche ist eine 
Gemeinschaft, die das Bewusstsein für das Göttliche in 
einer rein materialistischen Welt präsent hält. 
4. Gelebte Nächstenliebe: Unter dem Dach der Kirche 
engagieren sich unzählige Menschen freiwillig. Die 
Institution bietet hierfür den nötigen Schutzraum und 
die Infrastruktur, damit Gutes getan werden kann. 
5. Heilige Zeichen für das Leben: Wir haben 
Sakramente und Rituale für jede Lebenslage – sie 
machen Gottes Gnade in unseren menschlichen 
Übergängen greifbar. 
6. Ein Rhythmus, der aufatmen lässt: Mit den 
Sonntagen und dem Kirchenjahr bietet die Kirche eine 
Zeitstruktur, die das „Hamsterrad“ des Alltags 
unterbricht und uns Raum zum Atmen gibt. 
7. Bildung mit Fundament: Von der Kita bis zur 
Erwachsenenbildung vermittelt die Kirche ein 
Menschenbild, das auf einer Würde basiert, die man 
sich nicht erst verdienen muss. 
8. Halt in der Krise: In Zeiten von Trauer und Not ist 
die Seelsorge der Kirche oft die einzige Instanz, die 
einfach „da ist“ – ohne Limit und ohne Rechnung. 
9. Geprüfte Botschaft: Das Evangelium ist über 
Jahrhunderte gelesen, kritisiert und neu entdeckt 
worden. Dass diese Botschaft der Hoffnung immer noch 
da ist, zeugt von ihrer unvergleichlichen Qualität. 
10. Hoffnung über den Tod hinaus: In einer Welt, die 
sich oft im Hier und Jetzt verliert, hält die Kirche die 
Perspektive der Ewigkeit und der Auferstehung wach. 
 
Ich freue mich sehr, wenn Sie mir schreiben oder mich 
ansprechen: Was sind Ihre Gründe? Was hält Sie in 
unserer Gemeinschaft? Lassen Sie uns wieder neu 
entdecken, was uns trägt und so Ostern spürbar 
werden lassen. Frohe und gesegnete Osterzeit Ihnen 
allen mit der schönsten Botschaft der Welt.  
Herzlichst, Ihr  
Joachim Brune, Pfarrer 
 
 
  

Nachrichten – Termine – Informationen 
 
Ewige Anbetung in der Kapelle St.-Bernard-Hospitals 
Am 15. April laden wir herzlich zur Ewigen Anbetung in 
die Kapelle des St.-Bernard-Hospitals ein. In besonderer 
Weise beten wir an diesem Tag für den Frieden in der 
Welt sowie für alle Menschen, die unter Krieg, Leid und 
Not leiden.  Programm: 
07:30 Uhr – Hl. Messe mit Pfr. M. Thomalla, anschließend 
Aussetzung des Allerheiligsten und stille Anbetung 
10:30 Uhr – Rosenkranz 
15:00 Uhr – Barmherzigkeitsrosenkranz 
16:00 Uhr – Vesper, geleitet von Pfarrer Prießen 
17:00 Uhr – Schlusssegen 
Die Gebetszeiten werden von den Herz-Jesu-Schwestern 
gestaltet. Alle Gläubigen sind herzlich eingeladen, eine 
Zeit der Anbetung, der Stille und des persönlichen 
Gebetes in der Kapelle zu verbringen.  
 
Schule statt Fabrik 
Ausstellung der Sternsinger zu arbeitenden Kindern in 
Bangladesch „Schule statt Fabrik – Arbeitende Kinder in 
Bangladesch“ lautet der Titel einer Fotoausstellung, 
die bis Mittwoch, 22. April, in der St.Josef Kirche zu 
sehen ist. Elf großformatige Displays mit Fotografien 
von K M Asad geben Einblicke in die Lebenswirklichkeit 
der ehemaligen Kinderarbeiter Tazim und Nour aus 
Bangladesch. Ergänzt wird die Ausstellung durch einen 
Audioguide, in dem die beiden Zwölfjährigen selbst zu 
Wort kommen. Die Ausstellung kann während der 
Öffnungszeiten der Kirche besucht werden. Infos: 
https://www.sternsinger.de/fotoausstellung/ 
 
Feuerwehr Kamp-Lintfort übt in St. Josef 
Die Freiwillige Feuerwehr Kamp-Lintfort übt in und um 
unserer Pfarrkirche St. Josef. Am 11. April wird am 
Glockenturm geübt. Weitere Termine sind Dienstag, 5. 
Mai bis Donnerstag, 7. Mai. Am Samstag, 16. Mai wird 
ein zweites Mal am Glockenturm geübt. 
 
KOMM UND SIEH – Gottesdienst 
Der nächste KOMM UND SIEH – Gottesdienst findet am 
Freitag, 24. April, 19:00 Uhr in unserer Pfarrkirche  
St. Josef statt. Ein herzliches Willkommen zum Thema 
„Auferstehung“. 
 
Küster:in (m/w/d) gesucht 
mit dem Schwerpunkt Abteikirche Kamp, mit einem 
Wochenumfang von 9 Stunden ab dem 1. Juli 2026. 
Weitere Informationen auf www.stjosef-kali.de. Bitte 
senden Sie Ihre Bewerbung bevorzugt digital bis zum  
1. April 2026 an brune-j@bistum-muenster.de. 
Alternativ können Sie Ihre Unterlagen auch per Post an: 
Kath. Kirchengemeinde St. Josef, z.H. Pfarrer Joachim 
Brune, Königstraße 1, 47475 Kamp-Lintfort, senden. 

 



Begegnungsstätte 50plus – Vinnstraße 16 
 

Wir starten neue…. 
 „PC/Smartphone- Kurse“ für Anfänger/Fortge-
schrittene und haben noch Plätze frei! 
Mittwochs, 15:00-16:30 Uhr oder 16:30-18:00 Uhr 
Gebühr: 30€/5mal. Die Kurse finden in der 
Begegnungsstätte 50plus, Vinnstr.16 statt. 
Kunst im Kellergruppen hat noch freie Plätze 
Immer dienstags und donnerstags findet von: 09:30 bis 
11:30 Uhr Malkurse statt, die freischaffende Künstlerin 
Simone Grothoff begleitet die Teilnehmer und zeigt 
ihnen ganz unterschiedliche Maltechniken, von 
klassisch bis hin zu modernen Ansätzen. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich.  
Infos und Anmeldung unter der 02842-50237 
 
Bürozeiten: Montag: 09:00-14:00 Uhr, Dienstag: 14:00-
17:00 Uhr und Donnerstag: 09:00-17:00 Uhr. Informa-
tionen und Anmeldungen unter 02842-50237 oder olefs-
bringsken@bistum-muenster.de  Wir freuen uns, wenn 
wir Sie bald in der Begegnungsstätte 50plus begrüßen 
dürfen.  Ihre Karin Ollefs-Bringsken und Team 
 
Montag, 13. April 2026 
09:30 - 11:00 Uhr Denksport 
11:00 Uhr Plausch am Suppentopf 
18:30 Uhr Männerabend 
Dienstag, 14. April 2026 
09:00 Uhr Morgenandacht mit Frühstück  
14:45 - 16:15 Uhr Englischgruppe  
16:30 - 18:00 Uhr Englischgruppe  
Mittwoch, 15. April 2026 
10:00 – 11:00 Uhr Yoga auf dem Stuhl 
15:00 – 16:30 Uhr PC - Smartphone - Kurs 1 
16:30 – 18:00 Uhr PC - Smartphone - Kurs 2 
Donnerstag, 16. April 2026 
09:30 – 11:30 Uhr Kunst im Keller                                                                                                                       
15:00 – 17:00 Uhr Handarbeitsplausch 
17:00 - 18:30 Uhr PC - Smartphone - Nachhilfe – Kurs 
Freitag, 17. April 2026 
15:00 - 16:00 Uhr Bewegung rund um den Stuhl 
18:30 Uhr Gesellschafts-Spieleabend 
 
 

Geistliches und Kulturelles Zentrum Kloster Kamp 
 
Segen von Kloster Kamp – auch im April 
Der "Segen von Kloster Kamp", einstmals eine Straf-
predigt der Zisterzienser-Mönche beim Verfehlen von 
Zielen, wird durch das Geistliche und Kulturelle 
Zentrum wieder zu dem gemacht, was er eigentlich 
sein soll: eine zugewandte, menschenfreundliche Bitte 
um den Beistand Gottes. In diesem Sinne lädt das Team 
der Einrichtung auch im April zur monatlichen 

Segensandacht ein: am Montag, 13. April um 18:30 Uhr 
begeht Peter Hahnen mit allen Interessierten die gut 
30-minütige kleine Feier in der Abteikirche. Am Ende 
der gut halbstündigen Feier besteht Gelegenheit zum 
Einzel- und Paarsegen. 
 
Von Rom, Paris und Wien im Rokokosaal 
Vom nächsten "AndersAbend" im Rokokosaal (Freitag, 
24. April, Beginn: 19:00 Uhr) verspricht sich das Team 
des Geistlichen und Kulturellen Zentrums etwas ganz 
Besonderes: Nach Auftritten in Paris, Rom, Wien und 
Berlin entdeckt das Duo Lea Brückner/Gabor Ladanyi 
(Geige und Gitarre) mit dem Programm "The Living 
Classic" Kloster Kamp für sich. Da Lea Brückner aus der 
Klassik kommt und Gabor Ladanyi aus dem Jazz, bringt 
das Zusammenspiel etwas ganz Eigenes hervor: 
Klassische Werke in neuen Stilen arrangiert und fusio-
niert. Klassik verheiratet sich mit Jazz, mit Bossa Nova 
und Folklore. Und am Ausgang gibt's wie stets bei dieser 
Konzertreihe die originale Klosterpraline oben drauf. 
Tickets (zu 22 €) erhält man im Büro des Zentrums 
(Abteiplatz 13) und telefonisch unter 02842-927540. 

 
 
Sprachcafé im cari-treff 
Das Sprachcafé Team lädt jeden 
Montag von 16:00-18:00 Uhr alle 
Interessierten herzlich ein.  

Gerne heißen wir Sie herzlich im cari-treff 
willkommen. 
geöffnet: Dienstag 08:00-12:00 Uhr; Mittwoch-Freitag 
10:00–12:00 Uhr; Donnerstag 14:00–16:00 Uhr,  
Tel. 02842-903 2089 – Kamperdickstr. 15 
 
Warme Mahlzeit 
Jeden Sonntag an gewohnter Stelle am Josef-Jeurgens-
Haus von ca. 12:00 Uhr bis 13:30 Uhr. Dies wird von 
Ehrenamtlichen ermöglicht. Infos: Stephan Bilstein 
02842-4925, Gertrud Sivalingam 02842-911 713. 
 
Seelsorge-Telefon 
Wenn Sie im Notfall einen seelsorgerischen Beistand 
wünschen, erreichen Sie unter Telefon: 02842-7080  
die Pforte des St. Bernhard Hospitals, von dort wird 
schnellstmöglich der Kontakt vermittelt. 
 
 

Pfarrbüro St. Josef 
Öffnungszeiten – Königstr. 1, Kamp-Lintfort 
Mo., Mi.: 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr 
Dienstag: geschlossen 
Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr 
Fr. 09:00 – 12:00 Uhr 
● Tel.: 02842-91170 ● Homepage: www.stjosef-kali.de 
● E-Mail: stjosef-kamplintfort@bistum-muenster.de 
 

    Gottesdienste 11. April bis 19. April 2026 
Die Kollekten am Wochenende: für unsere Pfarrei St. Josef 

Samstag, 11. April    
13.30 Abteikirche Erstkommunionfeier  
mit dem Abteichor (Pater Prakash) 
17.00 St. Michael Saalhoff Vorabendmesse (Präl. Klaschka) 
18.00 Abteikirche Vorabendmesse (Pfarrer em. Klaschka) 
18.30 Mariä Himmelfahrt Eyll Vorabendmesse (Pfr. Brune) 
Sonntag, 12. April - 2. So. der Osterzeit, Weißer Sonntag 

08.30 Krankenhaus Kapelle Hl. Messe (Pater Prakash) 
10.00 Abteikirche Erstkommunionfeier  
mit dem Abteichor (Pfarrer Brune) 
11.00 St. Josef Hl. Messe (Pfarrer em. Klaschka) 
12.00 St. Josef Jupp´s Kaffee  
Montag, 13. April    
11.00 Abteikirche Hl. Messe (Pfr. Brune, Pater Prakash) 
18.30 Abteikirche „Einfach so – Der Segen von Kloster 
Kamp“ (Dr. Peter Hahnen) 
Dienstag, 14. April    
18.30 St. Josef Rosenkranz  
19.00 St. Josef Hl. Messe (Pfarrer em. Klaschka) 
Mittwoch, 15. April    
07.30 - 17.30 Krankenhaus Kapelle - Ewige Anbetung 
mit Hl. Messe, Anbetung, Rosenkranz, Vesper und 
Schlusssegen (Pfr. M. Thomalla, Pfr. em. Th. Prießen, 
Herz-Jesu-Schwestern) 
16.00 Krankenhaus Kapelle Vesper (Pfr. Th. Prießen) 
19.00 St. Paulus Hl. Messe (Prälat Klaschka) 
Donnerstag, 16. April    
09.30 Mariä Himmelfahrt Eyll Hl. Messe (Pater Prakash) 
18.00 St. Josef Anbetung und Beichtgelegenheit  
19.00 St. Josef Hl. Messe (Pfarrer Brune) 
Freitag, 17. April    
19.00 Krankenhaus Kapelle Hl. Messe (Pfarrer Brune) 
Samstag, 18. April    
14.00 St. Josef Erstkommunionfeier  
mit dem Chor TonArt (Pfarrer Brune) 
17.00 St. Michael Saalhoff Vorabendmesse  
(Pfarrer em. Klaschka) 
18.00 Abteikirche Vorabendmesse (Pater Prakash) 
18.30 Mariä Himmelfahrt Eyll Vorabendmesse (Pfr. Brune) 
Sonntag, 19. April - 3. Sonntag der Osterzeit   
08.30 Krankenhaus Kapelle Hl. Messe (Pater Prakash) 
10.00 St. Josef Kinderkirche fällt aus!!  
10.00 Abteikirche Hl. Messe (Prälat Klaschka) 
11.00 St. Josef Erstkommunionfeier mit dem 
Kirchenchor St. Josef (Pfarrer Brune) 
16.00 St. Josef Hl. Messe, koreanische Gemeinde 
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